
Streitbarer, aktivierender und handelnder KLIMADIALOG von, mit & für 

Jugendliche, Studenten & Schüler – ein „Jugenddialog CO2-Hand & Fuß“! 

Der KLIMADIALOG soll  

– konfrontieren & elektrisieren 

– hinterfragen & polarisieren 

– informieren & streiten 

– aktivieren & motivieren 

– und am Ende für jeden (s)eine Lösung heraus zu finden – zum HANDELN. 

Wir wollen und können dafür theatralische, filmische und fachliche Mittel nutzen. 

Wir laden Euch zu kreativen KLIMAWERKSTÄTTEN ein  Ideensammlung zum Füllen des „Drehbuch Klimadialog“.  

– Freitag, den 03.Juni, 15 Uhr, Wild Spaces, Theresienwiese, Eingang  Frankfurter Str., Workshopzelt 1 

– Dienstag, den 14.Juni, 19 Uhr, in der Käthe, Wollhaustr. 49 

– Weiter Termine dann auf www.agenda21-hn.de 
 

 

Im 2.Halbjahr soll das "Dialog-Drehbuch" dann mit den interessierten Akteuren von Euch ausformuliert und geprobt werden, um in 2023 

in Aufführungen, Workshops oder Veranstaltungen umgesetzt und "aufgeführt" zu werden - überall da, wo junge Leute sind. 

Interessiert?  mail to: klimawerkstatt@agenda21-hn.de 

Euer Thomas Bergunde (0173-2501250) und Andreas Posthoff 
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HINTERGRUNDINFORMATION zum Jugenddialog „CO2-Hand & Fuß“ (s. Vorderseite): 
An alle Jugendlichen, die in Heilbronn was für´s KLIMA tun & bewegen wollen. JETZT. 

Kennt Ihr auch dieses Klagen und Verzagen? 
 Wozu denn dieser Klimaschutz? Auch noch in HEILBRONN!? WIR spielen doch eh keine Rolle!? 
 ICH bin ja für Klimaschutz. ABER mich nervt das. Habe genug zu tun. ICH bewirke doch eh nix.  
   DU bist wichtig. DU kannst was bewirken. Auch in Heilbronn! 

 

Die IDEE - Wir entwickeln einen „streitbaren, aktivierenden, handelnden KLIMADIALOG“ mit & für Jugendliche, Studenten, Schüler...  

Der DIALOG konfrontiert & elektrisiert, hinterfragt & polarisiert, informiert & streitet, aktiviert & motiviert. 

Der DIALOG handelt - Jeder findet (s)einen Lösungsweg zum Handeln! 

 

Wie könnte sowas gehen? Beispielsweise in 5 Schritten (die man filmisch, theatralisch, diskursiv, informativ, handwerklich etc. umsetzen kann) 

1. Konfrontieren – Wir sind mitten drin. Nimmst DU wahr, was passiert und wie DICH die Klimakatastrophe betrifft?  

2. Hinterfragen   - Willst DU Dich abwenden oder selbstbestimmt was tun? 

3. Informieren    - Lerne DEINEN persönliche CO2-Fußabdruck kennen! Staune wie stark er sich verändert – wenn und wann und wie DU es willst! 

4. Aktivieren       - Erfahre, wie Du Deine Lebensqualität fortentwickelst und mitwirkst das Klima zu schützen! 

5. Handeln          - Freue DICH, es selber auszuprobieren und zu verbessern. Sei stolz und mutig es weiterzuerzählen. 

 

INTERESSIERT?   

Wir bilden eine „Klimawerkstatt“, die … 

 Sehen, Lernen, Kreieren, Handeln (Theaterkreative, Sach- und Fachleute, Wortkünstler, Filmer, Medienspezis, Helfer) will. 

 Wir fangen nicht bei Null an. Erste Ideen & Material zum Einstieg, zum Dialog und zum Handeln sind schon vorhanden.  

 Wir sind im Mai gestartet, um den Dialog schrittweise in 2022 zu entwickeln. Es soll UNS Spaß machen. 

 Wir wollen ihn immer weiter praktisch ausprobieren, z.B. in den „Wild Spaces“ (Juni) oder beim Nachhaltigkeitstag (September) 
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